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Liebe GemeindebürgerInnen! 
 
 

Platzgestaltung Hernstein 
Jahrhundertchance (wie es die ÖVP ausdrückt) -  
Oder doch nur ein Prestigeprojekt der ÖVP? 
 

Zur Information im letzten Bürgermeisterbrief betreffend „Platz rund um 
die Pfarrkirche Hernstein“ bedarf es noch einiger Ergänzungen. 
 

Die Parzelle 204/1 (Kirchenhof) ist in der Gemeinderatssitzung am 14.03.2013 einstim-

mig in das öffentliche Gut der Gemeinde Hernstein übernommen worden und in weiterer 

Folge wird die Gemeinde die Pflege dieses Platzes sicherstellen. 

Trotz offener Punkte und ungeklärter Rahmenbedingungen unternahm die ÖVP die nächs-

ten Schritte in Bezug auf weitere Umwidmungen. Bei der letzten Gemeinderatsitzung am 

16.10.2013 stellte sie den Antrag auf Beschluss eines Teilungsplans betreffend Grenze zu 

Grundstück Nr. 1020 (Sägewerk), Tausch von Flächen zwischen Marktgemeinde Hern-

stein und Fam. Johann Leitner und der Übernahme einer Teilfläche von Fam. Grimas in 

das öffentliche Gut. 

 

Die SPÖ hat bei der Gemeinderatssitzung einen Antrag auf Verschiebung dieses 

Beschlusses aus folgenden Gründen gestellt: 

 

Klärung Denkmalschutz: Der Kirchhof ist als Friedhof gewidmet und steht wie die 

Pfarrkirche unter Denkmalschutz. Die geplante Veränderung war dem Denkmalamt (laut 

Telefonat vom 11.10.2013 mit Hrn. DI DDr. Schicht vom Landeskonservatorat für NÖ) 

noch nicht bekannt, hätte aber mit der Übernahme des Kirchhofes in öffentliches Gut 

gemeldet werden sollen. Somit liegt auch noch nicht vor, wieweit bei dieser Planung der 

Denkmalschutz betroffen ist. 

Der Bürgermeister wollte aber nicht länger zuwarten, hat unsere Argumente nicht be-

rücksichtigt und unser Antrag wurde mit den Stimmen der ÖVP abgelehnt. 

 

Die SPÖ sagt JA zur Gestaltung des Platzes rund um die Kirche innerhalb der 

bestehenden Einfriedung. 

Das war auch der Konsens bei den Bürgergesprächen. 

Auch haben sich im Vorjahr 174 GemeindebürgerInnen mit einer Unterschriftenliste 

klar gegen den Plan der ÖVP gestellt, eine teure Umgestaltung (Entfernung der Ein-

friedungsmauer und der Garage) in einen großen Platz vorzunehmen. 

 

Die SPÖ stellt sich nicht gegen Veränderungen oder neue Projekte, wenn das Gemeinde-

geld zum Wohl der Bevölkerung oder in Infrastrukturmaßnahmen investiert wird. 

Wir wollen aber die rechtlichen Erfordernisse geklärt und auch die Anliegen 

zahlreicher GemeindebürgerInnen berücksichtigt wissen! 

 

 

Sagen Sie uns Ihre Meinung! 
(persönlich, per E-Mail oder auch anonym)  

 

Roter Briefkasten: beim Eingang Volksheim Hernstein, Kirchensteig 2 

E-Mail: spoe.hernstein@gmail.com oder gerhard.stoiber@aon.at 

 

 

Ihre SPÖ Hernstein 
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